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... weil ich schöner wohnen will!

www.hammer-heimtex.dewww.hammer-heimtex.de
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Besuchen Sie uns

auf unserer 

Internetseite
www.hammer-heimtex.de
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GARANTIE

Gelenkarm-Markise 
Gestellfarbe weiß, hochwertiges Markisentuch 
in 2 Farbstellungen. In 3 Größen erhältlich, 
z.B. ca. 300 cm breit, Ausladung ca. 200 cm. 399.-
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Schlingen-
Teppichboden 
für den Wohnbereich, 
auf Vliesrücken, 
ca. 400 cm breit.

11.97

Sie sparen 40%

19.95

m2

Garten- und Landschaftsbau

Stephan Fröhlich

P�asterarbeiten

Erdarbeiten mit Bagger und Radlader

 !""!#$%&'()
Berlin-Waltersdorf/Gewerbepark
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www.rattanmöbelhaus.de
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www.blickpunkt-

brandenburg.de

Brunnen
&

Erdwärme
J. Jeschke • 14979 Kleinbeeren • Wiesenweg 3

Tel. 03 37 01 / 5 54 52
Finanzierung möglich!

www.Brunnenbau-Erdwärme.de

Rangsdorf. 16 Jahre Hammer 
im Südringcenter Rangsdorf 
- 20 Prozent Rabatt auf alles. 
Wer sind die „Hammer-Heim-
tex-Fachmärkte“

Die Hammer-Heimtex-
Fachmärkte sind mit über 180 
Märkten und über 3500 Mit-
arbeitern seit 35 Jahren als 
großflächiger Raumausstatter 
in Deutschland tätig.

Zu den Sortimenten gehö-
ren Farben, Tapeten, Teppich-
boden, Laminat, Parkett, Tep-
piche, Gardinen, Sonnen-
schutz, Bettwaren, Matratzen, 
Badmöbel und Badtextilien. 

Neben den Produkten zäh-
len der Service und die Diens-
leistungen zu den Erfolgsfak-
toren des Unternehmens.

Alle Waren können geliefert, 
alle Bodenbeläge verlegt wer-
den, Gardinen nähen und de-
korieren, Sonnenschutzanla-

gen und Badmöbel montieren. 
In Ostdeutschland stehen seit 
1990 in 62 Märkten über 1100 
Mitarbeiter täglich unseren 
Kunden zur Verfügung. In 
Rangsdorf sind 21 Mitarbeiter 
beschäftigt, davon 3 Auszubil-
dende und 5 Service - Mitar-
beiter für die Dienstleistungen 
beim Kunden zu Hause. 

Zu den Aufgaben der Mitar-
beiter gehört es,  Kunden in 
Fragen Wohnraumgestaltung 
zu beraten, auch gern in einer 
Heimberatung. 

Unsere Mitarbeiter werden 
ständig auf Farb-Wohnstilbe-
ratung sowie neue Produkte 
geschult. 
Anlässlich der 16 Jahre Ham-

mer im Südringcenter Rangs-

dorf erhalten Sie vom 26.- 

28.05.2011 20 Prozent Rabatt 

auf Alles (nach Vorlage die-

ses Zeitungsartikels).              djd

Jubiläum
Farb-Wohnstilberatung

Ludwigsfelde. Wie kann Lud-
wigsfelde auf erneuerbare 
Energien umstellen? 

Eine große Vision – ange-
sichts der Ereignisse in Fu-
kushima und der darauf 
folgenden Diskussion in 
Deutschland nun aber kon-
kreter denn je. Für die Nut-
zung von Biomasse können 
auf der Veranstaltung der 
ARGE Bioenergie-Region-
Ludwigsfelde am 24. Mai 
um 18.30 Uhr im Rathaus 
nächste Schritte in diese 
Richtung diskutiert wer-
den. An diesem Abend wer-
den Potenziale und mögli-
che Projekte für Ludwigs-
felde der Öffentlichkeit 
vorgestellt und anschlie-
ßend diskutiert. Ludwigs-
felde gehört seit 2009 zu den 
25 Bioenergie-Regionen in 
Deutschland, die von dem 
Bundesministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft, 
und Verbraucherschutz für 
Kommunikations- und 
Netzwerkarbeit finanziell 
unterstützt werden. Seit-
dem arbeitet ein Team unter 
der Leitung von Iris Feld-
mann und der Schirmherr-
schaft von Andreas Igel – 
dem Vorsitzenden der 
Stadtverordnetenver-
sammlung- in der Stadt 
und initiiert Vorhaben rund 
um das Thema Biomasse. 
„Ein großer Teil der Bio-
masse ist schon gebunden. 

Unser Schwerpunkt liegt 
jedoch auf Biomasse, die in 
keiner Konkurrenz zur 
Nahrungsmittelprodukti-
on steht - zum Beispiel 
durch Nutzung der umlie-
genden Rieselfeldern “ er-
klärt Iris Feldmann und 
weist auf die Studie der 
Technischen Universität 
hin. „Die Erhebungen der 
TU Berlin zeigen, dass es 

durchaus noch Potenziale 
für eine Energieversorgung 
durch Biomasse in der Re-
gion gibt – die Umsetzung 
hängt nun von den Men-
schen vor Ort ab“. Auf der 
Veranstaltung werden die 
Ergebnisse der Studie und 
mögliche Projekte vorge-
stellt. Hierzu sind alle Lud-
wigsfelder aber auch weite-
re Interessenten herzlich 
eingeladen. „Wir stehen 
noch recht am Anfang auf 

dem Weg zu einer erneuer-
baren Energieversorgung, 
nun müssen wir die nächs-
ten Schritte gehen“ fordert 
Andreas Igel, der die Veran-
staltung am 24. Mai leiten 
wird. Hierbei muss das Rad 
nicht neu erfunden werden. 
Es gibt schon einige Dörfer 
und Städte in Deutschland, 
die sich erneuerbar mit 
Energie versorgen. Von die-
sen Erfahrungen kann Lud-
wigsfelde profitieren. Herr 
Roloff-Ahrend von der 
Bioenergie-Region Meck-
lenburgische Seenplatte 
konnte als Referent gewon-
nen werden. Er wird einen 
Einblick geben, was die 
Kleinstadt Neustrelitz 
nördlich von Brandenburg 
schon umgesetzt hat und 
wie damit die Wertschöp-
fung aus der Energieversor-
gung in der Region ver-
bleibt.  Wer vor jetzt schon 
etwas zur Umstellung der 
Energieversorgung in Lud-
wigsfelde beitragen möch-
te, kann an einer Internet-
befragung unter www.um-
frage-ludwigsfelde.de teil-
nehmen. Die Erhebung, die 
Dr. Schwender von der 
Business School Potsdam 
für die Bioenergie-Region 
Ludwigsfelde durchführt, 
soll einen Einblick geben, 
wie die Ludwigsfelder sich 
ihre Energieversorgung 
wünschen. Iris Feldmann

Neue Biomassestudie
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Ines Braune, Projektma-

nagerin.            Foto: Reuter

Rangsdorf. Themenabend im 
Evangelischen Gemeindezen-
trum in Rangsdorf: „Tagebü-
cher aus Äthiopien“.  Seit vielen 
Jahren reist Erdmute Krafft  
einmal im Jahr nach Äthiopi-
en, um die Waisenhäuser zu 
besuchen, die sie mit dem Ver-
ein HilfsWaise e.V. unterstützt.
Schon öfter hat sie in unserer 

Gemeinde von ihren Reisen 
erzählt. Aber Erdmute Krafft 
hat bei ihren Reisen auch Ta-
gebuch geführt und Erlebtes, 
Begegnungen und Gedanken 
darin festgehalten. Am 26. Mai 
wird sie aus ihren Tagebüchern 
lesen. Donnerstag, 26. Mai, um 
19.30 Uhr im Rangsdorfer Ge-
meindezentrum.                    red

Themenabend
Begegnungen und Gedanken


